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Empfohlen vom

Flo und Ada lieben es, im Wasser zu planschen.  
Ganz im Gegensatz zu ihrem Hund Nemo.  
Der kann Wasser nämlich überhaupt nicht  
ausstehen und buddelt lieber Löcher im Sand.  
Doch dann zwingt ein unerwartetes Ereignis  
Nemo zu einer Entscheidung. Wird der zottelige  
Hund seine Wasserscheu am Ende überwinden?

Lesen lernen leicht gemacht! Mit Stickern

EESL. 1.  Klasse

Lesezug
 Textlänge steigert sich mit jedem Kapitel

 Große österreichische Fibelschrift

 Stark illustriert

 Erstes selbstständiges Lesen

 Garantierter Leseerfolg

1. Klasse

Lesezug
 Kurze Sätze, einfacher Wortschatz

 Lese- und Sprachfähigkeiten weiterentwickeln

Lesestufe 1

2. Klasse

Lesezug
 Lesekompetenz stärken

 Lesemotivation durch spannende und lustige Geschichten

Lesestufe 2

2. Klasse

Wenn‘s gut klappt,  
gibt‘s hier neues Lesefutter.

Hier geht‘s weiter 
zu umfangreicheren  
Geschichten. 

Für Leserinnen und Leser der

	 1. Klasse	 2. Klasse	 3. Klasse

NemoNemo  mag nichtmag nicht    
schwimmen!schwimmen!
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Liebe erwachsene (Vor-)Leser*innen!

Lesen regt die Fantasie an und hilft beim Erfassen der Welt. 
Lesen erweitert den Horizont. Lesen verbindet. Lesenlernen ist 
deshalb eine spannende Erfahrung, vielleicht sogar eine der 
prägendsten im Leben. Wenn sich nach und nach Laute und 
Buchstaben sinnvoll aneinanderreihen und der Text im Kinderbuch 
plötzlich mehr ist als geheimnisvolle Zeichen, dann ist das eines 
der ganz großen Erfolgserlebnisse. Aber: Der Prozess des 
Lesenlernens ist durchaus anstrengend. Umso wichtiger ist es, 
Kindern behutsam und mit möglichst viel Spaß das Reich der 
Buchstaben näherzubringen. Das gelingt mit der Lesezug-Reihe! 

In je vier Kapiteln werden kindgerechte Geschichten erzählt und 
dabei die Textmenge kontinuierlich gesteigert. Somit wird die 
Motivation der Kinder, selbstständig zu lesen, angeregt. 
Die großflächigen Illustrationen unterstützen das Textverständnis 
und steigern die Lesefreude. Die bunten Belohnungssticker, die 
nach jedem gelesenen Kapitel eingeklebt werden können, tragen 
zum Lesevergnügen und zur Lesemotivation bei – und beides führt 
zu mehr Lesekompetenz!

Viel Freude beim Vorlesen und miteinander Lesen wünschen  
das Team des Österreichischen Buchklubs der Jugend
sowie das G&G Verlagsteam
www.buchklub.at
www.ggverlag.at



Sabi Kasper

Nemo mag nicht Nemo mag nicht 
schwimmenschwimmen

Mit Illustrationen von

Kristin Pfannkuchen



Das Erstlesekonzept für die 1. Klasse

54

Sie kann Traktor fahren.Anna hat eine tolle Oma.

Ein Satz pro Seite im 1. Kapitel.

1514

Anna ist ganz aufgeregt!
Sie gibt Mia jeden Tag Milch.

Mia hat einen dicken Bauch.
Bald wird sie Junge haben!

Zwei Sätze pro Seite im 2. Kapitel.

Die Ich-lese-selbst-Bücher begleiten den Leselernprozess 

durch ihren Aufbau. Sie beginnen mit einem Satz pro Kapitel 

in österreichischer Fibelschrift und die Textlänge steigert 

sich mit jedem Kapitel:
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2322

Die Schafe schauen Anna an.
Sie machen leise: „Mäh!“
Das Braune mag Anna sehr.

Anna darf zu den Schafen.
Sie sind auf der Weide.
Oma und Tasso gehen mit.

Drei Sätze pro Seite im 3. Kapitel.

30

Die bekommt Rosa. 
Rosa ist Omas Schwein. 
Es hat gerade Ferkel. 
Sie trinken Milch von Rosa.

Die Äpfel sind reif. 
Anna hilft Oma bei der Ernte. 
Zuerst heben sie die Äpfel auf. 
Oje, manche sind faul!

Vier Sätze pro Seite im 4. Kapitel.

Musterseiten aus: LESEZUG/1. Klasse: Anna, Oma und der Bauernhof
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Das sind Flo und Ada.

Nemo mag kein WasserNemo mag kein Wasser



5

Sie schwimmen gerne.
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Deshalb nannten sie ... 



7

... ihren Hund Nemo.
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